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auch Franziskaner-lTerziarınnen DIS fast Renato altTaele LupI OFMCap: MIS-
100 Jahren VOT Ankunft der Kapuziner S/ONnarı Cappuccinı Pıceni. Schede
angesiedelt. [DIie üungste Publikation biblio-Dbiografiche. ArchivIio DrOVIN-über die Kapuziner VO Weil der Stadt Ciale CappuCCINI Ancona (APCA) Af-
schrieb olfgang Schütz erst eın Jahr
nach Frscheinen dieses Württember- CONAd, niballı, 2003, 774 PD., fl Ind.

SCr Klosterbuches und konnte nicht Beım ersten Blick auf diesen Titel IMasberücksichtigt werden. Rezension dar- die rrage sofort auftauchen, Was hat das
über siehe In dieser Nummer der Buch muiıt den Kapuzinern In der SchweiIiz

ıd  @ Welche Verbindungen hat die
Teil ıst den Ordensgemeinschaften zwischen Umbrien und dem adriati-
heute 531-605) gewidmet. Von Interesse schen Meer gelegene mittelitalienische
sind In den alphabetisc aufgelisteten Kapuzinerprovinz Pıcena muiıt ihrem ZEens-
Orden und Kongregationen besonders irum n Ancona miıt der SchweIiz tun?®
die eıtrage VOoO Gisela Fleckenstern Ihre Geschichte genht zurück auf die
über Franziskaner über eınen ründung der alten Ordensprovinz Im
franziskanischen weilg des erstien (Ir- Jahre 1535 Der üngste Kapuzineratlasdens des Franz observanter Richtung, Atlas geographicus CapuccInus, KOomae
der seıt der NIO | eonına 1894 den 1993, 126 nenn In einfachem Laterın die
dernen Begriff «Franziskaner» führt, mıiıt Bedeutung dieser Kapuzinerlandschaftden Im Jahrhundert VoO der Thürin- für den Orden «In hac regione Reforma-
SCctT Ordensprovinz gegründeten und t10 cCapuccina incunabula habuit». SIe ıst
7zu Teil wieder Hereits noch VOT dem J Geburtsstätte des franziskanischen WKE-
Jahrhundert wieder aufgelösten Nieder- ormordens Kapuzıner In den Jahren
lassungen Weingarten, Weggental/Rot- 1525 HIS 1528 muiıt den Urstätten Kapuzi-tenburg, Wangen, Saulgau, Rottweil und nerischen Lebens In der Nachfolge des
LJIm und VOoO Uwe Scharfenecker über Franz Fossombrone, Cingoli, ame-
die Kapuzıner ap), 547-548, miıt rINO und Albacina, und der Entstehungder Wiedergründung Bad Mergentheim der Ursatzungen des Ordens aCIna-
un Neugründung Deggingen als Wall-
tahrtsort durch die Rheinisch-Westfä- Konstitutionen) und der päpstlichen

RBulle «Religionis Zelus» durch Clemens
Iiısche Ordensprovinz. Franziskanische Yl un damit Anerkennung des (r
Kongregationen AUs$s der SchweIlz sind In dens selbst. ber nicht alleın deswegen,der lÖözese Rottenburg-Stuttgart nicht sondern ıel mehr H4S der Mission
vertreten Im Teil geht AaAaUuUs dem Ver- dieser Kapuziner In aller Weit hat diese
zeichnis über Klöster un Stifte (vor der
Säkularisation) nach l andkreisen un Ordensprovinz Bedeutung: In Europa,

Afrika, UÜbersee und sıien (darunter W
(‚ emelnden 609-619) hervor, daß unter bet) Was die SchweIiz etrifft, ist die eil-
den franziskanischen Ordenszweilgen nahme der rhätischen Missıiıon n
Kapuziner miıt 16, Observanten miıt 18, Graubünden hervorzuheben. Fın umfas-
Klarissen miıt und Franziskaner-lerzlia- sender UÜberblick findet sich Im Kapite!rinnen mıiıt Niederlassungen VOT 1803 Europa Rezıa (137-165), eingeleitet miıt e1-
Drasent Sehr lückenhaft sind die
aufgeführten Titel In der ! ıteratur CI

MerTr Ablichtung der In Venedig 1702
angefertigten Missionskarte ezla, ıllu-

den und Klöstern In Württemberg 622- trıert muit Kapuzinerpe rsönlichkeiten
0626) Dieses Manko soll Keinswegs hın- und mıt ausgewählten Beispielenderlich selIn, Has Württemberger Kloster- Missionsstationen wWIıEe Agogno, Castıno
buch In die and nehmen. Im egen- (=Tiefencastel) und Obervaz
teil, die Konsultation dieses L exikons Ist
tür die weltere Verarbeitung auch der Der Verfasser dieses Buches Ins

franziskanische Missionsverständnis eınschweizerischen Ordensgeschichte, IS>
unter den Titeln Francesco le MISSIO-Desondere der Kapuziner, VO Vorteil.

Christian Schweizer 'allı 3-2. und CappucCINI le MISSIONI
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26-30), verbunden mIiıt der Indienstnah- Lurgi da Amandola' Fr Felice da
durch die Propaganda Fide auch für Montesanto Fr TISPINO (Zo19) da

die Missıon In den Ipen Der offizielle Ancona Fr. FISPINO (PıeronIi) da
iInsatz der Kapuziner AaAaUs der Ordens- Filottrano a 384; Fr Felice da Sassoferrato
DrOVINZ Pıcena In der 1621 durch die (1848); Fr Pıo da Cingoli 1848); Basılio
Propaganda Fide zuerst den Ordenspro- (Marchetti) da Morrovalle miıt S@eI-
vinzen BrescCıia, Mıiılano und Schweiz ne Namen ist die heutige Konstruktion

der Pfarrkirche Obervaz Im orf verbun-vertraute Missiıone Retica erfolgte erst ab
1541, WIE Kenato Raffaele LUp! darlegt den, WafT Vizepräfekt der Rhätischen
138-142 Im Rahmen der Vorstellung Missıon und Pfarrer VO Obervaz; Fr. Ru-
der Bündner Missıon durch die Schwei- fino da Arquata 1842); Bonaventura
Z Kapuziner ird das Wirken des FI- (Turchetti) da amerıno a 009); (;lovan-
elis VO >Sigmarıngen 1621/1622 geWUr- nı (Giangolini) da Pesaro Fr. Feli-
digt I1a  —; beachte auch die Abbildung CIanO da Jesı (1 O341); Fr TISPINO da ergo

/use Fedele da CamerIno;140) und die Bedeutung des Kapuzı-
ers Justus ecanalı VO  =» CamerIno, des Iuseppe da Morrovalle; Iuseppe
nachmaligen Präfekten des Missionskol- da Irıeste; Fr Mariıano Marıin1i) da ame-
legiums St. Fidelis In Rom und spateren rINO Agostino Beato) da FermoO

I)onato (Bergamıiın) da ergo1853 ernannten Kardinals, Im Engage-
ment der Kapuziner aus der Provinz Jahre in Tiefencastel und Pfar-
Pıcena für die Mission In den Bündner Ke VO Obervaz; Nazzareno (Manga
Tälern und Im Engadin SOWIE In der dDO- nelli) da Fabhriano T1 97 C Präfekt der Rhä-
stolischen Missiıon Mesolcina. |)Die tischen MISSION; Paolo da CamerIiıno
schließend olgende Auflistung und Be- J5 Herkunft dUuUus$s amerıno WaT

schreibung der Missionare miıtsamt itglie der Öömischen Ordenspro-
deren Schrifttümer zeigt, dafs hereits VOT INZ. [)Das anhand der Quellenbestände
1841 AUS$s der Ordensprovinz Pıcena KA- des Provinzarchivs der Kapuziner In An-
puziner In Rhätien atıg 1er [1U CONAd, des Generalarchivs der apuziner
die Namen aller Missionare, die In Rätien und des Archivs der Propaganda Fide In
gewirkt hatten, nämlich Kapuziner Kom und der überlieferten Codices ent-
Patres und Kapuziner-Laienbrüder: standene Buch Ist eıne Bereicherung In

Benedetto da Palazzo der welteren Aufarbeitung der Rhä-
Antonio (SgherzI) da Castıgnano F ÖM ischen Mission und der Mission Mesol-
Fedele (Guaracho) da Urbino CIn Wiederum zeıgt ıne solche ubli-
Serafına (Merlini) da Monteprandone kation, daß die Geschichte der Kapuzl-

11841, WaTlT Vizepräfekt der MISSION; melr In der Schweiz Keineswegs durch die
Iuseppe Marıa da Castıgnano helvetische Brille betrachtet werden

Präfekt der MISsSION; Inpolito da OTNI- kann.
Christian Schweizerna 1T 1849; Massımo (Virgili) da @6}

goli gıng als außerst virtuoser
rediger hervor; Fr. Serafıno da OntTte-
pandone; Ermenegildo da Loreto; Se-
rafıno 1Danı da (.Iıvitanova Im Paul artone Fıne mystische Pro-
Maı 1841 Zzu Präfekten der Rhätischen zZzessIion. Heilige und Selige aUuUs dem
Mission NnT; Felice Marıa da ( iViTa- 'allıs Sarınt-Maurice, Fditions Sarmnt-
MNOVaAa 10329 Fr Simone da Sant’Elpidio Augustin, 2004, 207 Dis H:
1837); Fr. Arcangelo da IIMO

Francesco (Casablanca) da 5Scapezzano Der Weltpriester dUuS$s dem Bıstum Sıtten,
e 0926); (“9SSI9N0 (Monachesi da Mace- Paul Martone, eıns rıor VO Kippel, hat
rata Missıonar hbesonders In TIie- sich Im Wallis mMuiıt verschiedenen I1
fencastel; Fr. Silvestro (MercuriIi) da Fikot- Kkationen ZUT Kirchengeschichte seIines
Tano Fr. Fsuperanzio da Cingoli Heimatkantons hervorgetan. Jüngst ET -
(1854); Filippo da C'ivitanova schien eın handliches Buch, das Im Vor-
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